
41
53

 R
ei

na
ch

«kinderleicht
gross werden»
Fachstelle Frühe Förderung
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Gut zu wissen
Reinach hat seit über zehn Jahren das UNICEF-Label «kinderfreundliche 
Gemeinde» und hat sich damit verpflichtet, den Belangen der Kinder Rechnung 
zu tragen. 
Aus diesem Grund wurde im Januar 2024 die Fachstelle Frühe Förderung 
geschaffen, die das Angebot der Mütter-Väter-Beratung ergänzt. Kinder sollen in 
Reinach «kinderleicht gross werden» können – daher ist dies auch das Motto der 
Frühen Förderung innerhalb der Gemeinde.  
Die Fachstelle Frühe Förderung ist eine Anlaufstelle für alle Familien mit Kindern, 
die in Reinach wohnen, von der Geburt bis zum Eintritt in den Kindergarten - 
unabhängig von der Herkunft, Religion und Familienform. Das Angebot der 
Fachstelle Frühe Förderung ist ebenso wie die Mütter-Väter-Beratung kostenlos. 
 
Die Fachstelle Frühe Förderung verfolgt das Ziel, die Entwicklungsmöglichkeiten 
der dreijährigen Kinder ein Jahr vor dem Eintritt in den Kindergarten zu fördern, 
damit sie sich in den Bereichen Motorik, Soziales, Sprache und kognitives Lernen 
gut entwickeln und entfalten können. Denn ob Kinder «kinderleicht gross 
werden», hängt – so belegen es zahlreiche Studien – massgeblich von den 
Einflüssen ihres Umfeldes und ihrer Umwelt ab. Durch die Frühe Förderung sollen 
alle Kinder in Reinach gefördert werden, sie sollen angeregt und gestärkt werden, 
ihre Bildungschancen sollen sich verbessern und die Chancengleichheit aller 
Kinder im Hinblick auf die Einschulung soll erhöht werden. Abgesehen davon, 
wird durch die frühe Förderung von Kindern auch ein gesellschaftlicher Mehrwert 
geschaffen.

Kern der Frühen Förderung in Reinach ist, dass allen Kindern ein Jahr vor 
Kindergarteneintritt der Besuch einer Spielgruppe oder Kita mitfinanziert wird. 
Die Gemeinde unterstützt dies durch die Ausgabe von Gutscheinen, wodurch die 
Familien finanziell entlastet werden. Das Ziel der Gemeinde ist es, «starke 
Kinder», «starke Familien» und eine «starke 
Gemeinde» zu fördern, die ihren Einwohnerinnen 
und Einwohnern «starke Angebote» bieten kann.

1 Kanton BL (2020). Bessere Startchancen für alle Kinder: Konzept Frühe Förderung Kanton Basel-Landschaft
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«Starke Kinder»
Das Ziel ist, jedem «Reinacher» Kind den Besuch einer Spielgruppe zu ermögli-
chen. Dort soll es mittels alltagsintegrierter und spielerischer Bildungsangebote 
ganzheitlich gefördert werden. 

«Starke Familien»
Eltern und Familien sollen finanziell entlastet werden. Bei Bedarf sollen sie über 
die Fachstelle Frühe Förderung Unterstützung erhalten, um bestehende Angebo-
te wahrnehmen zu können. 

«Starke Angebote»
Die Fachstelle Frühe Förderung bietet Vernetzung, Koordination sowie die 
Qualitätssicherung der Angebote im Bereich der Frühen Kindheit, wovon alle 
Familien in Reinach profitieren.	
Eltern von besonders förderungsbedürftigen Kindern können frühzeitig erreicht 
und auf weiterführende Angebote hingewiesen werden. 

«Starke Gemeinde»
Frühe Förderung als Querschnittsaufgabe betrifft nicht nur Bildung, Gesundheit 
und soziale Sicherheit. Sie fördert auch das räumliche und soziokulturelle Zusam-
menleben. Frühe Förderung birgt die Chance, durch Integration den sozialen 
Zusammenhalt, die Sicherheit und die Lebensqualität nachhaltig zu fördern. Ein 
gutes Angebot für Familien mit Kindern im Vorschulalter stärkt die Positionierung 
von Reinach als kinderfreundliche Gemeinde. 
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Aufgaben und Ziele der Fachstelle Frühe Förderung
Die Fachstelle ist Anlaufs-, Vernetzungs- und Informationsstelle für alle Anliegen 
im Bereich Frühe Förderung für:

	▪ alle Reinacher Familien mit Kindern im Vorschulalter

	▪ alle kommunalen, kantonalen, privaten und ehrenamtlichen AkteurInnen im 
Bereich Frühe Förderung 

Die Fachstelle

	▪ Koordiniert alle Abläufe rund um die Finanzierung und Gutscheine.

	▪ Überprüft die Qualitäts-Standards der Spielgruppen und Kitas sowie der 
Sprachförderangebote.

	▪ Betreibt Öffentlichkeitsarbeit, um in der Gemeinde auf die Bedürfnisse und 
Themen des Bereiches Frühen Kindheit und Frühen Förderung aufmerksam 
zu machen.

	▪ Stärkt die elterliche Erziehungskompetenz sowie die Chancengerechtigkeit 
der Kinder vor Schuleintritt.

	▪ Gewährleistet eine niederschwellige Begleitung und Unterstützung aller 
Reinacher Familien. 

	▪ Erleichtert Übergänge zwischen den kostenlosen gemeindeinternen Bera-
tungsangeboten der Mütter-Väter-Beratung sowie der Schulsozialarbeit in der 
Primarstufe.

Bei Interesse finden Sie auf der Website die Links zum Reglement und der 
Verordnung der Frühen Förderung in Reinach, das Konzept sowie weitere 
Informationen zur Frühen Förderung und zu Projekten.
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Umsetzung 
Die kindliche Entwicklung ist 
ein komplexer Vorgang 
unterschiedlicher miteinander 
verbundener Bausteine. 

Versteht man Entwicklung als 
Aufbau von Lebenskompe-
tenzen, geht es um Aspekte 
wie soziale Kompetenzen, 
Sprachkompetenz, Risiko-
kompetenz, Konfliktfähigkeit, 
Selbstwirksamkeit, Selbstre-
gulation sowie kognitive 
Intelligenz. Die verschiede-
nen Kompetenzbereiche 
beeinflussen und unterstützen sich gegenseitig. Daher ist es sehr wichtig, den 
Fokus nicht nur auf die frühe Sprachförderung zu setzen, wie es andere Gemein-
den tun, sondern die Kinder in allen Bereichen zu fördern. 

Damit allen Kindern der Start in den Kindergarten mit all seinen Herausfor-
derungen gut gelingt, übernimmt Reinach für das Jahr vor Eintritt in den 
Kindergarten einen Teil der monatlichen Spielgruppen- und Kitakosten.

Um in den Genuss dieser Kostenbeteiligung zu kommen, ist folgender Ablauf 
vorgesehen:

1.	 Alle Eltern, deren Kinder sich eineinhalb Jahre vor Kindergarteneintritt 
befinden, werden von der Fachstelle Frühe Förderung angeschrieben und zur 
Elterninformationsveranstaltung eingeladen, die jeweils im Januar stattfindet.

2.	 An der Elterninformationsveranstaltung erhalten alle Eltern ein Couvert mit 
einem personalisierten QR-Code, um an der obligatorischen Sprachstander-
hebung des Kanton Baselland teilnehmen zu können. 
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3.	 Je nach Ergebnis der Sprachstandserhebung hinsichtlich der Sprachkompe-
tenz des Kindes erhalten die Familien einen Spielgruppen- oder einen 
Sprachfördergutschein der Gemeinde. Die Gutscheine sind elf Monate (von 
August bis Juni) gültig.

	→ Besteht bei einem Kind kein Sprachförderbedarf, erhält die Familie einen 		
Spielgruppengutschein, der einen Tag pro Woche in einer Spielgruppe 
oder Kita mitfinanziert. 

	→ Wenn bei einem Kind ein Sprachförderbedarf besteht, erhält die Familie 
einen Sprachfördergutschein, der zwei Tage pro Woche in einer Spiel-
gruppe oder Kita mitfinanziert. Voraussetzung dafür ist der wöchentliche 
Besuch einer anerkannten Spielgruppe oder Kita an mindestens zwei 
Tagen.

4.	 Der ausgefüllte Gutschein kann in einer Spielgruppe oder Kita eingelöst 
werden, die von der Gemeinde Reinach anerkannt ist.

5.	 Die Spielgruppe oder Kita unterschreibt den Gutschein und sendet ihn an die 
Fachstelle Frühe Förderung.

6.	 Die Fachstelle Frühe Förderung rechnet monatlich direkt mit den Spielgrup-
pen und Kitas ab.

Eine Liste aller Spielgruppen und Kitas in Reinach ist einsehbar bei der Fachstel-
le Frühe Förderung «kinderleicht gross werden» sowie über die Website unter 
www.reinach-bl.ch / Sichwort: Frühe Förderung
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Folgen Sie uns:

Gemeinde Reinach
Hauptstrasse 10
4153 Reinach
Tel. 061 511 60 00
E-Mail info@reinach-bl.ch
www.reinach-bl.ch

Öffnungszeiten Stadtbüro/Telefonzentrale
Mo-Do 	8-11.30 Uhr
Fr 	 8-14 Uhr durchgehend
Termine nach Vereinbarung ausserhalb
der Öffnungszeiten möglich.

Öffnungszeiten Abteilungen
Termine mit Fachabteilungen sind mit
vorheriger Anmeldung möglich.

Fachstelle Frühe Förderung
«kinderleicht gross werden»
Schulgasse 1
Beatrix Wichtermann / Sabine Paneth / 
Dunja Bock
Tel. direkt 061 511 64 53
(jeweils Mo-Fr 8-10 Uhr)
E-Mail FrueheFoerderung@reinach-bl.ch


